
Referent für Wertungen  
(vertreten durch Claus Kuhlemann, stv. Vorsitzender der Kommission für Wertungen) 

Bericht zum außerordentlichen Bundeskongress am 16.05.2026 in Frankfurt 

Liebe Schachfreunde, 

dieser Bericht umfasst den Zeitraum Juni 2025 bis April 2026. Über das Jahr davor hat 
Rainer Blanquett zum ordentlichen Kongress in Paderborn berichtet. 

Wertungssoftware alt (DeWIS) 

Bereits im DeWIS sollten die DWZ analog der ELO-Zahlen angehoben werden.  
U.a. aus Kostengründen wurde darauf verzichtet. Die Anhebung wird zeitgleich mit der 
Einführung der neuen Software erfolgen. Die Firma nu führt es durch. 

Es gibt viele vereinslose Spieler, die eine FIDE-ID beantragen und dann erst später in 
einen Verein eintreten. Diese doppelten Einträge erfordern Aufmerksamkeit und 
Mehrarbeit bei den Auswertern. 

Es war lange nicht möglich, neue Wertungsreferenten anzulegen. Dies konnte von 
Holger Schröck schließlich gelöst werden. 

Wertungssoftware neu (nu-Wertungsportal) 

Der Kick-oƯ des Wertungsportals war am 01.07.2025. Seitdem gab es bereits 13 
review/planning-Sitzungen online, ungefähr alle 3 Wochen, jeweils etwa 2 Stunden.  
Wie bei agiler Arbeitsweise üblich, wurden Fortschritte vorgestellt und Mängel bzw. 
Verbesserungen besprochen. Danach wurden die Aufgaben für den nächsten sprint 
ausgewählt, beschrieben und eingeplant. 

Die nächsten Schritte: Zusammenlegen von Turnieren, Finalisierung des Migrations-
plans, Information der Hersteller von Turniersoftware (neue Rechenregeln, xml-Format 
der einzureichenden Turnierdateien). 

Wertungskommission 

Wir haben 4 Online-TreƯen abgehalten, um uns über das Tagesgeschäft, Test-
erfahrungen und die Wertungsordnung auszutauschen. 
Es gab 2 oƯizielle online-Sitzungen der Kommission: 
Am 30.09.2025 wurde über eine App zu Zweikämpfen, nationale Titel auf Grund von 
DWZ (abgelehnt) und Anonymisierung (gelöst) beraten. 
Die neue Wertungsordnung (Grundlage des Wertungsportals) wurde am 13.04.2026 
einstimmig angenommen und dem Präsidium zur Bestätigung vorgelegt. 

 

Litzendorf, 17. April 2026 

Claus Kuhlemann 


